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03394

X

Brennessel-Schilfröhricht mit Grauweiden-Gebüsch auf der Rethbord Sollwiese am südlichen Ufer des Bachtales der Bek östlich von 
Hugoldsdorf.
Die Rethbord Sollwiese ist eine aufgelassene Grünland-Fläche die z.Z. von einem ausgedehnten Brennessel-Schilfröhricht mit Grauweiden-
Gebüschen eingenommen wird.
Die Krautschicht wird deckend von Schilf bestimmt. Weitere Arten sind u.a. zahlreich Brennessel, vereinzelt Sumpf-Reitgras, Sumpf-Segge, 
Rispensegge, Wiesen-Kerbel, Acker-Kratzdistel, Mädesüß, Rohr-Glanzgras und Kohldistel.
Das kleinflächige Grauweide-Gebüsch besteht u.a. aus Grau-Weiden, jungen Schwarz-Erlen mit zahlreich Brennessel, einigen Sumpf-
Seggen und Wasserdost in der Krautschicht.
Das Substrat besteht aus sehr feuchtem Antorf. Eine Gefährdung würde auch bei Wiederaufnahme der extensiven Bewirtschtung kaum 
bestehen und nur die Artenhäufigkeit im Bestand verändern.
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Phragmites australis

Urtica dioica

Aegopodium podagraria Alnus glutinosa Anthriscus sylvestris Calamagrostis canescens
Carex acutiformis Carex paniculata Cirsium arvense Cirsium oleraceum
Deschampsia cespitosa Epilobium hirsutum Eupatorium cannabinum Filipendula ulmaria
Galium aparine Geum urbanum Lysimachia vulgaris Phalaris arundinacea
Rubus fruticosus Salix cinerea Sambucus nigra Valeriana officinalis


